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Bereitschaftsdienste

Wasserversorgung ...................................................... Tel. 06783-188713
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/
Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
Mittwoch von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Freitag von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Samstag und Sonntag von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertagen/Brückentagen von 09.00 bis 17.00 Uhr.
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.) Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleit-
zahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann 
werden drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes 
mit vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal 
wiederholt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgen-
den Tag um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internet-
seite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist 
ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe 
der Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apothe-
ken anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz

Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Schneider V.  .....................................................................  0171/8056398

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakte:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ................................................ 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644
E-Mail: birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de;
Angebote: Wassergymnastik jeweils dienstags 16:45 - 17:15 Uhr, 17:15 
- 17:45 Uhr; Trockengymnastik jeweils donnerstags 14:00 - 14:30 Uhr, 
freitags 8:30 - 9:00 Uhr u. 9:15 - 9:45 Uhr.

Fibromyalgie Gesprächskreis
Gruppentreffen finden am 2. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr in der 
Pizzeria Römerstube am Stadion in Birkenfeld statt.
Kontakt: Claudia Cöster ........................................................ 06783/7287
Ilona Bernarding  ............................................................... 06782/887644
Stefan Litz  ........................................................................ 06789/970383
E-Mail: fibromyalgie-birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de

Tel.  ...................................................................................  0175-8938125
E-Mail: gemeindeschwesterplus@vgv-baumholder.de

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer Gesell-
schaft Rheinland-Pfalz e.V.

Die Selbsthilfegruppe für Angehörige trifft sich jeden ersten Dienstag 
im Monat von 15 – 17 Uhr in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation 
Baumholder/Birkenfeld e. V., Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld.
Info und Kontakt: Susanne Schweig, Tel. 0151 41620436, eMail: 
susanne.schweig@sozialstation-birkenfeld.de

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-
Oberstein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Kri-
sensituationen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und 
Vernetzung an. Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die 
Gespräche sind vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. Sie 
finden im Gesundheitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der 
Wohnung geführt werden. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 
06781/2008-0.

Berschweilerstr. 9 • 55774 Baumholder • Tel.: 06783 - 3031
Auto SchäferGmbH & Co.KG

Meisterbetrieb für alle Marken

Westrich Garage

Handel | Handwerk | Dienstleistungen von

A bis Z
Ihre regionalen Partner auf einen Blick…
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Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Baumholder und 
der Ortsgemeinden

Öffentliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung 
 
 

1. Am  Sonntag, dem 23. Februar 2025 
findet die 

Wahl zum 21. Deutschen Bundestag 
statt. 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 
 

2. In der Verbandsgemeinde Baumholder  
 

- bilden folgende Gemeinden je einen Wahlbezirk : 
 

Ortsgemeinde    Wahlraum    Straße 

Berglangenbach  Markthalle    Hauptstraße 26-28 

Berschweiler   Dr.-Darge-Halle   Dr. Darge Straße 2 

Eckersweiler   Dorfgemeinschaftshaus  Hauptstraße 16 

Fohren-Linden   Bürgerhaus    Lindenstraße 1 

Frauenberg   Dorfgemeinschaftshaus  Kreisweg 21 

Hahnweiler   Dorfgemeinschaftshaus  Hauptstraße 4 

Heimbach   Feuerwehrgerätehaus   Am Hahnenhübel 8 

Leitzweiler   Dorfgemeinschaftshaus  Hauptstraße 16 

Mettweiler   Dorfgemeinschaftshaus  Dennerbach 4 

Reichenbach   Gemeindehaus   Schulstraße 1 

Rohrbach   Dorfgemeinschaftshaus  Hauptstraße 11 

Rückweiler   Dorfgemeinschaftshaus  Hauptstraße 22 

Ruschberg   Dorftreff & Gesundheitspunkt  Breitenweg 11 

 

- ist die Stadt Baumholder in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt: 

Wahlbezirk 005 01  Feuerwehrgerätehaus   Aulenbacher Straße 6 

Wahlbezirk 005 02  Jugendzentrum   Im Brühl 9 

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 29.01.2025 bis 
02.02.2025 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 14.00 Uhr im 
Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, 55774 
Baumholder zusammen. 

 
 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 

Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes 
einen Stimmzettel ausgehändigt. 
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Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer: 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen 

Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts von dem 
Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis 
für die Kennzeichnung. 

 
Der Wähler gibt  
 seine Erststimme in der Weise ab,  

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie 
gelten soll,  

 und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 
 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
 
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 
 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein 
ausgestellt ist,  
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder  
b) durch Briefwahl  
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, 
Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er 
dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig  
(§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes). 
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
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Wahlbekanntmachung
1. Am Sonntag, dem 23. Februar 2025
findet die
Wahl zum 21. Deutschen Bundestag
statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2. In der Verbandsgemeinde Baumholder
- bilden folgende Gemeinden je einen Wahlbezirk :
Ortsgemeinde Wahlraum Straße
Berglangenbach Markthalle Hauptstraße 26-28
Berschweiler Dr.-Darge-Halle Dr. Darge Straße 2
Eckersweiler Dorfgemeinschaftshaus Hauptstraße 16
Fohren-Linden Bürgerhaus Lindenstraße 1
Frauenberg Dorfgemeinschaftshaus Kreisweg 21
Hahnweiler Dorfgemeinschaftshaus Hauptstraße 4
Heimbach Feuerwehrgerätehaus Am Hahnenhübel 8
Leitzweiler Dorfgemeinschaftshaus Hauptstraße 16
Mettweiler Dorfgemeinschaftshaus Dennerbach 4
Reichenbach Gemeindehaus Schulstraße 1
Rohrbach Dorfgemeinschaftshaus Hauptstraße 11
Rückweiler Dorfgemeinschaftshaus Hauptstraße 22
Ruschberg Dorftreff & Gesundheitspunkt Breitenweg 11
- ist die Stadt Baumholder in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk 005 01 Feuerwehrgerätehaus Aulenbacher Straße 6
Wahlbezirk 005 02 Jugendzentrum Im Brühl 9
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
vom 29.01.2025 bis
02.02.2025 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem
der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 
14.00 Uhr im
Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, Am Wei-
herdamm 1, 55774
Baumholder zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen
Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis 
oder Reisepass zur
Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betre-
ten des Wahlraumes
einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer:
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewer-
ber der zugelassenen
Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwendet,
auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort 
und rechts von dem
Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen 
der ersten fünf
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibe-
zeichnung einen Kreis
für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein 
in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Bewerber sie
gelten soll,
 und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in 
einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Lan-
desliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes 
oder in einem
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet wer-
den, dass seine
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotogra-
fiert oder gefilmt werden.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein
ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkrei-
ses oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Verbandsgemeinde-
verwaltung Baumholder,
Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und den Wahlbrief
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er
dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der
angegebenen Stelle abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben. Eine
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlbe-
rechtigten ist unzulässig

Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).  

 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).  

 
 

Baumholder, den 12.02.2025 

 

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder 

Am Weiherdamm 1 

55774 Baumholder 
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(§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-
derung an der Abgabe
seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahl-
berechtigten selbst
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenkonflikt der
Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentschei-
dung des
Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).
Baumholder, den 12.02.2025
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder
Am Weiherdamm 1
55774 Baumholder

Verbandsgemeinde Baumholder

Verbandsgemeinderatsitzung vom 
22.01.2025

1. Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung 
für den Verbandsgemeinderat

Der Gemeinderat hat nach § 37 GemO eine Geschäftsordnung zu 
beschließen.
Diese ist auf die Wahlzeit des Gemeinderates beschränkt und erfordert 
eine Zweidrittelmehrheit der gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder.
Sie gilt zunächst weiter, bis der neue Gemeinderat eine Geschäftsord-
nung beschließt.
Kommt innerhalb eines halben Jahres nach der Wahl kein Beschluss 
über eine Geschäftsordnung zustande, so gilt vorerst kraft Gesetzes die 
vom Innenministerium bekannt gemachte Mustergeschäftsordnung.
Üblicherweise wird die Geschäftsordnung zeitnah zur konstituierenden 
Sitzung erlassen.
Der neu eingeführte § 35a der Gemeindeordnung eröffnet allerdings die 
Möglichkeit der digitalen Sitzungsteilnahme. Dies wäre in der Geschäfts-
ordnung ebenfalls zu regeln und ist an umfangreiche Voraussetzungen 
geknüpft.
Sofern der Verbandsgemeinderat keine Reglungen für die digitale Sit-
zungsteilnahme treffen möchte, kann die Mustergeschäftsordnung 
des Innenministeriums übernommen werden. Bisher wurden von den 
Gemeinderäten keine Bestrebungen gezeigt, von § 35a GemO Gebrauch 
zu machen, so dass empfohlen wird, eine Geschäftsordnung in Anleh-
nung an die Mustergeschäftsordnung zu erlassen.
Der beigefügte Entwurf entspricht inhaltlich der Mustergeschäftsord-
nung.
Lediglich in § 30 Abs. 1 wurde folgender Satz eingefügt: „Fraktionsspre-
cher haben beratende Stimme.“
Beschluss:
Der Verbandsgemeinderat beschließt die als Anlage beigefügte 
Geschäftsordnung.

2. Zustimmung zur Neufassung der Verbandsordnung des 
Zweckverbandes „Ökompark Heide-Westrich“

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Ökompark Heide-
Westrich“ hat eine Neufassung der Verbandsordnung beschlossen.
Da die Neufassung auch die Aufnahme des Landkreises Birkenfeld und 
der Ortsgemeinde Gimbweiler betrifft, bedarf sie gem. § 6 Abs. 4 des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) der Zustim-
mung der Mehrheit der Verbandsmitglieder.
Beschluss:
Der als Anlage beigefügten Neufassung der Verbandsordnung des 
Zweckverbandes „Ökompark Heide-Westrich“ wird zugestimmt.

3. Teiländerung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 
Bebauungsplanes „Ökompark Heide-Westrich Nord“
in den Ortsgemeinden Rückweiler und Leitzweiler, Verbands-
gemeinde Baumholder
Beschluss zur Einleitung des Verfahrens

Gegenstand der Teiländerung des Flächennutzungsplanes ist die Dar-
stellung einer gewerblichen Baufläche, um die Errichtung des Öko-
mparks Heide-Westrich planerisch vorzubereiten. Aktuell stellt der 
Flächennutzungsplan überwiegend eine gewerbliche Baufläche und 
Wald dar.
Der Geltungsbereich der Teiländerung des Flächennutzungsplanes wird 
begrenzt durch die Fläche der Autobahn A 62 im Süden, der Kreisstraße 
K 61 zwischen Rückweiler und Hahnweiler im Südosten. Im Osten und 
Nordosten trennt ein ca. 180m Breiter Korridor das Plangebiet vom Sied-
lungskörper der Ortsgemeinde Rückweiler. Im Westen endet das Plan-
gebiet ca. 250m westlich der Kreisstraße K 60 zwischen Leitzweiler und 
Gimbweiler bzw. Hahnweiler. Im Norden wird der Geltungsbereich durch 
eine bestehende Waldfläche, östlich der K 60 begrenzt. Die Geltungsbe-
reichsgrenze befindet sich in ca. 400m Entfernung zum Siedlungskörper 
von Leitzweiler. Der Geltungsbereich entspricht dem Geltungsbereich 
des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes „Ökompark Heide 
Westrich Nord“ des Zweckverbands Ökompark Heide-Westrich. Die 
genauen Grenzen des Geltungsbereiches der Teiländerung des Flä-
chennutzungsplanes sind dem beigefügten Lageplan zu entnehmen. Er 
umfasst eine Fläche von ca. 62 ha.
Im Rahmen der Teiländerung des Flächennutzungsplanes wird eine 
Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt und ein Umwelt-
bericht gem. § 2a BauGB erstellt. Der Umweltbericht gem. § 2a BauGB 
wird nach Abschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange sowie der Nach-
bargemeinden gem. § 3 Abs. 1 BauGB, § 4 Abs. 1 BauGB und § 2 Abs. 
2 BauGB fertiggestellt.
Der Beschluss, den Flächennutzungsplan teilweise zu ändern, wird gem. 
§ 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Die Verwaltung wird beauftragt, die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. Die Bürge-
rInnen werden gem. § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung unterrichtet; hierauf wird in gesonderter 
Bekanntmachung hingewiesen.
Beschluss:
Der Verbandsgemeinderat beschließt gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 
1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 
2017 (BGBl. I S. 3634), unter Berücksichtigung der aktuell gültigen 
Änderungen, die Einleitung des Verfahrens zur Teiländerung des Flä-
chennutzungsplanes im Bereich des in Aufstellung befindlichen Bebau-
ungsplanes „Ökompark Heide Westrich Nord“ des Zweckverbands 
Ökompark Heide Westrich.

4. Zentrale Wärmeversorgung Heimbach, Vergabe Planungsleis-
tung TGA Heizung und Planung Gebäude

Für die geplante Nahwärmeversorgung Heimbach (Grundschule, Besen-
binderhalle und Neubau Kita) sind folgende Planungsleistungen notwen-
dig:
A) Planung TGA Heizung
B) Planung Gebäude (Raum für Heizmaterial und Fundamente für Con-
tainer)
Die Kosten werden durch die Verbandsgemeinde Baumholder und die 
Ortsgemeinde Heimbach anteilmäßig nach dem Wärmeverbrauch der 
drei zu versorgenden Gebäude getragen. Die Aufteilung beträgt:

VG Baumholder 52,8%
OG Heimbach 47,2%
A) Planung TGA Heizung
Für die Planung TGA Heizung, nach HOAI Leistungsphasen 1 bis 9, wur-
den 3 Ingenieurbüros aufgefordert ein Angebot abzugeben. Zur Ange-
botsabgabe lagen 2 Angebote vor. Nach sachlicher und rechnerischer 
Wertung der Angebote ergibt sich folgende Reihenfolge:

1. RUM-Plan, Baumholder 100,00 Punkte 90.976,00 €
2. Bieter 2 82,40 Punkte 103.712,63 €
Die Summe beim Bestbieter gliedert sich folgendermaßen auf:

Leistungsphasen 1-4 29.025,67 €
Leistungsphasen 5-9 61.950,33 €
Das Ingenieurbüro RUM-Plan aus Baumholder ist der Verwaltung als 
leistungsstarkes und zuverlässiges Büro bekannt.
Beschluss:
Der Auftrag zur Planung TGA Heizung für die Nahwärmeversorgung 
Heimbach ist dem Ingenieurbüro RUM-Plan aus Baumholder zum Ange-
botspreis anteilmäßig von 48.035,33 € zu erteilen.
B) Planung Gebäude
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Laut Ministerialblatt der Landesregierung Rheinland-Pfalz vom 
06.09.2021 dürfen Planungsleistungen bis zu einem Auftragswert von 
25.000,00 € (ohne Umsatzsteuer) ohne Aufforderung weiterer Planungs-
büros zur Abgabe eines Angebotes vergeben werden. Das Architek-
turbüro Heidi Ritter aus Idar-Oberstein, welches der Verwaltung aus 
anderen Bauvorhaben als leistungsstarkes und zuverlässiges Büro 
bekannt ist, reichte ein Angebot für die Leistungsphasen 1 bis 9 nach 
HOAI in Höhe von 7.209,53 € ein. Das Angebot wurde durch den Fach-
bereich 3 sachlich und rechnerisch geprüft. Es bestehen von Seiten der 
Verwaltung keine Bedenken den Auftrag an das Büro Ritter aus Idar-
Oberstein zu vergeben.
Beschluss:
Der Auftrag zur Gebäudeplanung für die Nahwärmeversorgung Heim-
bach ist dem Architekturbüro Heidi Ritter aus Idar-Oberstein für den 
Angebotspreis anteilmäßig von 3.806,63 € zu erteilen.

5. Gründung der Kommunalen Netze Hunsrück AöR (KNH) unter 
Beteiligung des Wasserzweckverbandes im Landkreis Birken-
feld (WZV) und den Stadtwerken Trier AöR (SWT)

Im Jahr 2019 wurde zwischen dem Wasserzweckverband i. Lk. Birken-
feld und den Stadtwerken Trier eine Kooperation begonnen. Nach der 
Sanierung der Steinbachtalsperre stehen für den Wasserzweckverband 
noch weitere bedeutende Projekte zur Umsetzung an. Die damit verbun-
denen Herausforderungen zur Sicherstellung der Wasserversorgung im 
gesamten Landkreis Birkenfeld sowie eine nachhaltige Entwicklung für 
die kommenden Generationen sind dem der vorhandenen kleinen Ver-
waltungseinheit an der Steinbachtalsperre nicht mehr zu leisten. Diese 
Aufgabe soll durch eine gemeinsame Betriebsführung der beiden Trä-
ger Wasserzweckverband i. Lk. Birkenfeld und Stadtwerke Trier durch 
die Gründung einer gemeinsamen Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) 
„Kommunale Netze Hunsrück“ übernommen werden.
In den vergangenen Monaten wurden der beigefügte finale Entwurf 
der Anstaltssatzung (Anlage 1) in Zusammenarbeit mit Dr. Meiborg 
(Gemeinde- und Städtebund) und Dr. Breitenbach (Mittelrheinische 
Treuhand) erstellt und geprüft. Die möglichen Synergiepotentiale der 
zu gründenden KNH AöR liegen in verschiedenen Funktionsbereichen 
vor. Neben den Aufgaben der ordnungsgemäßen kaufmännischen 
sowie regelkonformen technischen Betriebsführung steht vor allem die 
zukunftsfähige Weiterentwicklung der Wasserversorgung im Vorder-
grund. Ergänzend zur nachhaltigen Bewirtschaftung der Wasserressour-
cen im Gebiet des Wasserzweckverbandes soll die Wasserversorgung 
über das eigene Versorgungsgebiet hinaus mit weiteren kommunalen 
Partnern weiterentwickelt werden. Ziel der Nutzung der regionalen Was-
serressourcen, auch über die Landesgrenzen hinaus, ist eine höhere 
Versorgungssicherheit in Quantität und Qualität für alle kommunalen 
Partner. Durch zusätzlichen Verkauf von Wasser an Dritte wird die Erlös-
situation verbessert, was sich positiv auf die Entwicklung der Trinkwas-
sergebühren auswirken kann. Der Grundsatzbeschluss zum Beitritt der 
Stadtwerke Trier in die KNH AöR ist bereits im April 2024 in Trier erfolgt.
Am 20.12.2024 soll die Verbandsversammlung des WZV auf Empfeh-
lung des Werksausschusses des WZV die Gründung der KNH AöR 
beschließen.
Der Werksausschuss der VG Baumholder hat dem VG-Rat empfohlen, 
der Gründung der KNH zuzustimmen.
Beschluss:
Der VG-Rat stimmt der Gründung der KNH AöR zu.

6. Preiskalkulation 2025 der Verbandsgemeindewerke
a) Betriebszweig Wasserversorgung
b) Betriebszweig Abwasserbeseitigung

Betriebszweig Wasserversorgung
Die Erträge für das Jahr 2025 wurden mit 2.979.476,00 € ermittelt. 
Aufwendungen sind in Höhe von 2.906.800,00 € geplant. Damit würde 
sich im Betriebsergebnis ein Überschuss von ca. 72.676,00 € ergeben. 
Die Werkleitung empfiehlt daher den Arbeitspreis und die Grundpreise 
unverändert zu lassen.
a) Betriebszweig Abwasserbeseitigung
Die für 2025 kalkulierten Aufwendungen betragen 4.555.759,00 €. Unter 
Berücksichtigung der Erträge in Höhe von 4.556.558,00 € wird ein 
Gewinn in Höhe von 799,00 € erwartet.
Die Werkleitung empfiehlt daher die Schmutzwassergebühr und den 
wiederkehrenden Beitrag unverändert zu lassen.
Beschluss:
Zu a)
Dem Vorschlag der Werkleitung folgend empfiehlt der Werksausschuss 
dem Verbandsgemeinderat für das Wirtschaftsjahr 2025 Arbeitspreis 
und Grundpreise unverändert zu belassen.
Zu b)
Dem Vorschlag der Werkleitung folgend empfiehlt der Werksausschuss 
dem Verbandsgemeinderat für das Wirtschaftsjahr 2025 die Schmutz-
wassergebühr und den wiederkehrenden Beitrag unverändert zu belas-
sen.

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

der Verbandsgemeinde Baumholder
Sitzungsdatum: Donnerstag, den 13.02.2025
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025;

a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der 
Beteiligung der Einwohner gem. § 97 Abs. 1 GemO
b) Ermittlung bezifferter Bedarfsansätze der umlagepflichtigen 
Gemeinden für den Verbandsgemeindeumlagesatz
c) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025

2. Resolution „Starke Kommunen möglich machen“
3. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Bernd Alsfasser
Bürgermeister

Berglangenbach

Bekanntmachung Haushaltssatzung der 
Ortsgemeinde Berglangenbach für die 

Haushaltsjahre 2025 und 2026
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung und des 

Haushaltsplanes der Ortsgemeinde Berglangenbach für die 
Jahre 2025 und 2026

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 
2026 werde ich dem Ortsgemeinderat Berglangenbach zuleiten.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 

2026 mit dem Haushaltsplanentwurf und Anlagen liegt während 
den allgemeinen Öffnungszeiten in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Baumholder, Am Weiherdamm 1, Baumholder, Zimmer 101 
(Bürgerbüro), bis zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
durch den Ortsgemeinderat Berglangenbach zur Einsichtnahme 
öffentlich aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Berglan-
genbach haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser 
Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Baum-
holder, Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder, Vorschläge zum 
Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2025 und 2026 einzu-
reichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeinde-
verwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder 
oder an den Ortsbürgermeister Kurt Jenet, Flurstraße 13, 55776 
Berglangenbach, oder elektronisch an b-dickes@vgv-baumholder.
de bzw. kurtjenet@t-online.de einzureichen. Der Ortsgemeinderat 
wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung 
über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffent-
licher Sitzung beraten und entscheiden.

3. 
Ortsgemeinde Berglangenbach, den 11. Februar 2025

Kurt Jenet, Ortsbürgermeister

Nachrichten anderer Behörden

Abfalltrennung leicht gemacht

Bioabfall – grüner Held der Abfalltrennung!
Das ist der Abfall, der die Natur unterstützt, getrennt gesammelt werden 
sollte und nicht zum Restabfall gehört!
Rein darf:
Küchenabfälle: Obst- und Gemüsereste sind die Stars der braunen 
Tonne! Egal, ob die Schale von einem Apfel oder die Reste vom Salat – 
alles rein damit! 
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AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  ..........................................Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1 .................................Tel. 06781/5163560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3 ........................... Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de.................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Suchtberatung, Kita-Sozial-
arbeit, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst „ 
Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
Trauercafé jeden ersten Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Keine Anmeldung erforderlich. Kindertrauer AG jeden ersten Freitag im 
Monat 14.30, Anmeldung erforderlich. Jugendtrauer AG jeden ersten 
Dienstag im Monat 18.00, Anmeldung erforderlich.
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kaffeesatz, Teebeutel: Die kleinen Helfer für den Morgenkaffee sind 
auch im Bioabfall willkommen. Achtung: Teebeutel ohne Metallklam-
mern oder diese entfernen!
Eierschalen: Ja, auch sie dürfen mitspielen! Sie sind wie kleine Cal-
cium-Pakete für die Erde.
Fleisch, Fisch: Auch diese Lebensmittel dürfen bei uns in den Bioabfall.
Raus bleibt:
Kochfette, Öle ... können die Biotonne ganz schön durcheinanderbrin-
gen – lieber weg damit!
Plastikverpackungen: Größtes Problem im Bioabfall ist Plastik! Das hat 
hier nichts verloren. Verpackungen gehören in den Gelben Sack!
Metalle, Glas – das sind sogenannte „Störstoffe” in der Biotonne, die 
mühselig und kostenintensiv aussortiert werden müssen.
Wichtiges in Kürze:
Bioabfall wird zu Kompost: Aus dem Bioabfall entsteht wertvoller 
Kompost, der den Boden nährt und Pflanzen beim Wachsen hilft. Ein 
echtes Win-Win!
Weniger Abfall, mehr Energie: Durch die Vergärung von Bioabfall in 
Biogasanlagen kann sogar Energie gewonnen werden. So wird aus dem 
Küchenabfall Strom!
Wer will und genügend Flächen zum Düngen hat, kann seinen Bioabfall 
auch selbst im Garten kompostieren.
Also, denkt daran: Mit der richtigen Trennung des Bioabfalls machen wir 
nicht nur der Natur eine Freude, sondern helfen auch, unseren Planeten 
ein Stückchen besser zu machen!
Es informierte der Abfallwirtschaftsbetrieb im Nationalparklandkreis Bir-
kenfeld (www.awb-bir.de und in der Abfall-App Landkreis Birkenfeld).

LBM Bad Kreuznach sucht Ausgleichsflä-
chen

Der Landesbetrieb Mobilität Bad Kreuznach sucht laufend landwirt-
schaftliche Nutzflächen oder Brachen im Gesamtgebiet der Verbands-
gemeinde Nahe-Glan als Ausgleichsflächen für den Naturschutz im 
Zuge von Straßenbaumaßnahmen.
Verkaufsbereite Interessenten melden entbehrliche Flächen mit genauer 
Lagebezeichnung (Gemarkung, Flur, Flurstücksnummer), Größe und 
aktuelle Nutzungsart bitte an folgende Adresse:
Landesbetrieb Mobilität Bad Kreuznach
Marianne Lawall
Eberhard-Anheuser-Straße 4
55543 Bad Kreuznach
Tel.: +49 (0)671 804-9173
Marianne.Lawall@lbm-badkreuznach.rlp.de

Ende des amtlichen Teils

Bereitschaftsdienste

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de
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Ev. Kirchengemeinde Westrich-Nahe
Gottesdienste:

Sonntag, 16.02.2025
9:30 Uhr Frauenberg
11:00 Uhr Berglangenbach
Mittwoch, 19.02.2025
10:00 Uhr Freisen, Altenhilfezentrum
Freitag, 21.02.2025
11:00 Uhr Baumholder, Seniorenheim
Freitag, 15.03.2025
16:30 Uhr Baumholder Minikirche
Tafel: Mittwochs 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr Kath. Pfarrheim Baumholder
Pflegestützpunkt: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung, Tel. 
06782 9848612
Sprechstunde Diakonisches Werk: nach vorheriger telefonischer Verein-
barung, Tel. 06781 5163500
Babytreff: 7.3., 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr Ev. Kirche Baumholder

Kirchenkreis Obere Nahe
Altena-Stiftung fördert zwei Sprachfachkräfte für 
evangelische Kitas im Kirchenkreis Obere Nahe

Seit Januar 2025 fördert die Altena-Stiftung in Idar-Oberstein zwei 
externe Sprachfachkräfte für die 12 Kitas von VEKIO, der Vereinigten 
Kindertagesstätten im Kirchenkreis Obere Nahe. Eine Erzieherin und 
eine Diplom-Pädagogin sind jeweils 24 Stunden pro Woche im Einsatz, 
um die Kinder mittels intensiver Interaktion zur Sprache und zum Spre-
chen anzuregen, also im wahrsten Wortsinn mit ihnen ins Gespräch zu 
kommen. Das Projekt ist ausgelegt auf fünf Jahre. Die beiden externen 
Sprachfachkräfte werden zusätzlich zu den pädagogischen Fachkräften 
in den jeweiligen Kindertagesstätten auf die Sprachentwicklung der Kin-
der positiv einwirken.
Die Sprachbildung und die Sprachförderung gehören zu den zentra-
len Aufgaben einer Kita als außerfamiliäre Bildungsinstitution, denn die 
Sprache ist eine der wichtigsten Kompetenzen für einen erfolgreichen 
Bildungsweg. Dieser grundlegenden Aufgabe werden sich zukünftig die 
beiden Sprachfachkräfte annehmen. In den Genuss kommen nicht nur 
die Kinder aus den acht evangelischen Kitas in Idar-Oberstein, auch 
die zwei evangelischen Kitas in Birkenfeld sowie in Baumholder und 
Berschweiler profitieren vom Programm.

Freireligiöse Gemeinde Idar-Oberstein
Mainzerstr. 171, 55743 Idar-Oberstein

Absage der Feierstunde und des Erzählcafés im 
Februar

Wegen einer unerwarteten Erkrankung muss die geplante Feierstunde 
am 16. Februar sowie das Erzählcafé (14. Februar) leider abgesagt wer-
den.
Die Verantwortlichen der Gemeinde bedauern die kurzfristige Absage 
und bitten um Verständnis bei Gemeindemitgliedern und Freunden.
Der Spieleabend am Mittwoch, 19. Februar um 18:30 Uhr, kann, dank 
lieber Aushilfe, wie geplant stattfinden. Alle, die sich auf diesen gemütli-
chen Abend freuen, können sich darauf einstellen, dass das Event unter 
den gewohnten Bedingungen durchgeführt wird und Mitglieder sowie 
Freunde und Interessierte herzlich dazu eingeladen sind.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):
Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

pro familia
Pappelstraße 1, 55743 Idar-Oberstein ......................Tel.: 06781 900 480
idar-oberstein@rlp.profamilia.de, www.profamilia.de
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangerschaftsbera-
tung, Paar- und Sexualberatung, Sexuelle Bildung.
Alle Beratungsangebote finden vertraulich und auf Wunsch anonym 
statt.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei Heide Westrich St. Franziskus
Gottesdienste

Freitag, 14.02.2024 - Hl. Cyrill (Konstantin) und Hl. Methodius - Fest
Rückweiler 18:00 Uhr Eucharistiefeier in Herz Jesu
Samstag, 15.02.2025 - 6. Sonntag im Jahreskreis
Heimbach 17:30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Gemeindehaus
Sonntag, 16.02.2024
Baumholder 09:30 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrheim

Dekanat Birkenfeld
Kirche im Nationalpark

„Paarweise gebündelt“ – Wanderung für Paare und Segensfeier am 
Samstag, 15.02.2025
Am 14. Februar feiert die Kirche den Gedenktag des Hl. Valentin. Der 
Legende nach ist das der Tag, an dem Bischof Valentin von Terni um 269 
nach Christus den Märtyrertod starb. Mehrere Wunderheilungen und das 
standhafte Festhalten am christlichen Glauben werden ihm nachgesagt. 
Valentin gilt als Patron der Liebenden und als „Heiliger der Zärtlichkeit.”
Aus diesem Anlass lädt Kirche im Nationalpark alle Paare zu einer Wan-
derung und anschließender Segensfeier am Samstag, 15.02.2025, ein. 
Start ist um 13:30 Uhr an der Nationalparkkirche in Muhl. Die Wegstre-
cke beträgt ca. 7 km und wird durch spirituelle Impulse gestaltet. Um 
16:00 Uhr beginnt die Segensfeier in der Kirche, zu der auch „Nicht-
Wanderer“ herzlich eingeladen sind. Zum Abschluss ist ein gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen vorgesehen.
Eine Anmeldung unter claus.wettmann@nationalparkkirche.de
oder Tel. 06781-5679912 ist hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich.

Bitte beachten Sie bei Texteinreichungen
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie uns gestaltete 
Dateien bitte als pdf-Datei und Texte als Word-Dokument 
zusenden.
Bilder sollten als jpg-Dateien eingereicht werden mit einer 
Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel (bei einer Bildbreite 
von 90 mm).
Dies gilt auch für Bilder und Logos, die in pdf-Dateien 
oder Word-Dokumenten eingebunden sind.
Bitte reichen Sie keine PowerPoint sowie Excel- 
Dateien ein!

Vielen Dank für Ihr Verständnis
LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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 Fotos: Touristinfo Baumholder

Unterstützung für den VfR
Es war der richtige Tag, um den symbolischen Scheck zu übergeben. 
Das Geld war schon im vergangenen Jahr auf dem Konto des VfR Baum-
holder, nun folgte im Brühlstadion bei strahlendem Sonnenschein der 
offizielle Teil. Bernd und Melanie Mai übergaben 1000 Euro an den Ver-
ein, zweckgebunden für die deutsch-amerikanische Freundschaft. Denn 
das haben die beiden Autoren sich auf die Fahnen geschrieben, als sie 
ihr Buch „Amerikaner in Baumholder“ im Jahr 2022 veröffentlichten. Der 
Gewinn aus dem Verkauf der Bücher wird immer am Ende des Jahres in 
die deutsch-amerikanische Freundschaft investiert. Und da auch beim 
VfR Amerikaner spielen und trainieren und der Verein außerdem die Rei-
sen der Ohio Wesleyan University aus der Partnerstadt Delaware/Ohio 
unterstützt, ging das Geld dieses Mal an den Sportverein, nachdem im 
vergangenen Jahr die DLRG profitiert hatte.

Baumholder

Planungen für den Frühlings- und Kunst-
handwerkermarkt 2025 in Baumholder lau-

fen auf Hochtouren
Am10. Mai 2025 verwandelt sich der Place de Warcq in Baumholder in 
ein farbenfrohes Zentrum für Kunst, Handwerk und regionale Köstlich-
keiten. Von 9:00 bis 18:00 Uhr lädt der Frühlings- und Kunsthandwer-
kermarkt Besucher aus nah und fern zu einem abwechslungsreichen Tag 
voller kreativer Inspiration und Genuss ein. Die Vorbereitungen für das 
beliebte Event laufen bereits auf Hochtouren.
Die Resonanz auf den Markt ist beeindruckend: „Wir haben bereits über 
30 Standbetreiber fest angemeldet, und es werden täglich mehr“, freut 
sich Claudia Paffendorf, die die Organisation des Marktes leitet. Die 
Vielfalt der Stände reicht von kunstvoll gestalteten Handwerksarbeiten 
über liebevoll hergestellte Dekorationsartikel bis hin zu regionalen Deli-
katessen.
Um das Angebot weiter auszubauen, sind Claudia Paffendorf und ihr 
Kollege Michael Schug aktiv in einem Radius von 100 Kilometern unter-
wegs. „Wir besuchen viele Märkte und sprechen Standbetreiber direkt 
an, um sie für unseren Markt zu gewinnen“, erklärt Schug. Diese enga-
gierte Akquise hat bereits Früchte getragen und wird sicherstellen, dass 
den Besuchern eine breite Palette an hochwertigen Produkten geboten 
wird.
Der Frühlings- und Kunsthandwerkermarkt hat sich in den vergange-
nen Jahren zu einem festen Bestandteil des Veranstaltungskalenders in 
Baumholder entwickelt. Neben den vielfältigen Ständen können sich die 
Besucher auch auf ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm freuen. 
Dazu zählen auch eine Vielzahl an kulinarischen Spezialitäten.
Interessierte Standbetreiber können sich noch anmelden, um Teil die-
ses einzigartigen Events zu werden. Für weitere Informationen oder eine 
Anmeldung stehen Claudia Paffendorf (c.paffendorf@baumholder.de) 
und die zentrale Adresse info@visitbaumholder.de zur Verfügung.
Merken Sie sich den 10. Mai 2025 vor – der Frühlings- und Kunsthand-
werkermarkt in Baumholder verspricht ein Fest für die ganze Familie zu 
werden!

Ausstellung Dirk Rausch im Kulturzentrum 
Goldener Engel

Dirk Rausch wird am Sonntag, den 16. Februar von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Goldenen Engel in seiner Ausstellung anwesend sein und den 
Besuchern für Fragen und Erklärungen zur Verfügung stehen.
Ansonsten kann die Ausstellung zu den bekannten Öffnungszeiten bis 
02.03.2025 besucht werden.

Nichtamtlicher Teil

www.wittich.de

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Förderverein des ev. Kindergarten 
Baumholder e.V.

VdK Ortsverband Baumholder
Mitgliederversammlung am 15.03.2025

Der VdK Ortsverband Baumholder führt am 15.03.2025 seine diesjährige 
Mitgliederversammlung in der AWO-Begegnungsstätte im Alten Rat-
haus Baumholder, Hauptstrasse 10, durch. Beginn ist 15:00 Uhr.
In diesem Jahr wird die neue Gemeindeschwester Plus anwesend sein 
und stellt sich, ihre Arbeit und Aufgaben vor.

Tagesordnungspunkte der Mitgliederversammlung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Revisorenbericht
6. Aussprache zu den Berichten
7. Antrag auf Entlastung des Vorstandes
8. Verschiedenes (z. B. Hinweis zu geplanten Veranstaltungen 2025)

Eingeladen sind alle Mitglieder des VdK Ortsverbandes Baumholder.
Mit freundlichen Grüßen

Michael Pickard
1. Vorsitzender

VfR Baumholder 1886 e.V.
Aktuelles vom VfR Baumholder

In seiner Sitzung am 30. Januar hat der geschäftsführende Vorstand 
des VfR Baumholder zwei wichtige Termine abgestimmt. Die Jahres-
hauptversammlung, u. a. mit Neuwahlen des Vorstandes, findet am 
Freitag, 04.07.2025, statt. Der Sport- und Familientag wird am Sonn-
tag, 27.07.2025, stattfinden. „Bei diesem Termin gibt es keine Über-
schneidungen mit Nachbarvereinen und mit anderen Veranstaltungen 
in Baumholder“, informiert Dieter Bergisch vom Vorstand des VfR. Es 
ist vorgesehen, dass sich die einzelnen Abteilungen des VfR den Mit-
gliedern und Besuchern präsentieren. Der VfR wird sich wieder um 
Attraktionen für Kinder bemühen. Im vergangenen Jahr hatte die Allianz-
Agentur A. Sanzarello eine Hüpfburg gestellt. 

Passend war der Tag, weil am Nachmittag die zweite Mannschaft des 
heimischen Clubs gegen eine Soldaten-Mannschaft von der US-Militär-
gemeinde Baumholder antrat. „Es war ein gutes Spiel“, sagte später 
der Trainer der ersten Mannschaft, Christian Schübelin. Auch wenn das 
Ergebnis mit 7:3 sehr deutlich für die Gastgeber ausfiel. Auch Co-Trainer 
Jonas Gedratis ist zufrieden: „Für uns war es ein gutes Spiel in der Vor-
bereitung, das unseren Spielern Einiges abverlangt hat, vor allem kör-
perlich.“ Die Amerikaner seien sehr organisiert gewesen. Und es soll 
nicht das letzte Spiel gewesen sein: Ein weiteres Spiel soll im Sommer 
nach dieser Premiere folgen.

„Immer mal wieder haben wir Amerikaner in unseren Reihen, und die 
Fußballer vom Standort trainieren auch schon mal mit unseren Jungs 
mit“, sagt VfR-Geschäftsführer Dieter Bergisch und freut sich über die 
Geldspritze aus dem Buchverkauf: „Damit werden wir weiter unsere 
deutsch-amerikanischen Beziehungen pflegen“, verspricht er. Und 
Bernd Mai betont: „Der VfR ist ein perfektes Beispiel, wie die deutsch-
amerikanische Freundschaft in Baumholder funktioniert: auf unterster 
Ebene, bei den Menschen eben.“ Und Melanie Mai fügt hinzu: „Hier 
braucht man keine Programme oder Aktionspläne, bei uns in Baumhol-
der wird die deutsch-amerikanische Freundschaft gelebt, und das zeigt 
der VfR auf wunderbare Weise.“
Das Buch kostet 25 Euro ist im Bürohaus Edinger, im Kulturzentrum Gol-
dener Engel und bei Familie Mai erhältlich.

Rosenmontagsparty in der Brühlhalle
Der Rosenmontag in Baumholder wird in diesem Jahr noch größer und 
besser! Am 3. März erwartet euch ein Fastnachts-Highlight der Extra-
klasse, das ihr nicht verpassen dürft!
Ab 14:11 Uhr startet der Umzug durch die Innenstadt von Baumholder. 
Mit bunten Umzugswagen, mitreißender Musik und einer Stimmung, die 
ansteckt, zieht der Umzug durch die Straßen. Ein echtes Erlebnis für die 
ganze Familie!
Doch damit ist das Programm noch lange nicht zu Ende. In der Brühl-
halle geht es ab 17:00 Uhr weiter – und zwar mit einer Party der beson-
deren Art: Zum ersten Mal sorgt DJ Steve Cypress für richtig gute 
Stimmung! Der bekannte DJ, der bereits in Idar-Oberstein im Palacio 
Granada legendäre Partys gefeiert hat, bringt auch in Baumholder die 
Tanzfläche zum Beben.
Und als ob das nicht schon genug wäre, erwarten euch vorher auch 
spektakuläre Auftritte der BKG-Tanzgruppen, die euch mit ihren mitrei-
ßenden Choreografien in Fastnachtslaune versetzen!
Kommt vorbei, bringt eure Freunde mit und lasst uns zusammen einen 
unvergesslichen Rosenmontag feiern!

Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Baumholder e.V.

„ Ingeleede mit Gequellde“ bei der Arbeiterwohlfahrt 
Baumholder

Foto: Klaus Dessauer

Die Arbeiterwohlfahrt-Ortsverein 
Baumholder e. V. veranstaltet am 
Dienstag, 11. März um 14:00 Uhr 
ihr traditionelles Heringsessen in der 
AWO Begegnungsstätte im Alten 
Rathaus, Hauptstraße 10, in Baum-
holder. Es gibt selbst eingelegte 
Heringe und Pellkartoffel. Der Orts-
verein wird alternativ auch Wiener 
Würstchen anbieten.
Anmeldungen für die Teilnahme am 

Essen sind bis Dienstag, 04. März, bei Isolde und Klaus Dessauer unter 
der Telefonnummer 067837532 und in der Begegnungsstätte im Alten 
Rathaus möglich.
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Rückweiler

Die längste Zeit haben wir gewartet, jetzt 
wird wieder durchgestartet.

Am Samstag, 15. Februar geht’s dann los,
die Rückweiler Narrenschar präsentiert ihr Programm mit Klein und 
Groß.
Nach der traditionellen Eröffnung um 19:33 Uhr durch die „Rostigen Keh-
len“ wird mit der Kindertanzgruppe, Männergesang, Frauentanzgruppe, 
Einzel- und Zwiegesprächen, Parodien und Sketschen ein abwechs-
lungsreicher und amüsanter Fastnachtsabend angeboten. Für die Par-
tystimmung zum Programm sorgt die Tanzband Sunrise aus Mettweiler. 
Nach dem großen Finale mit der „Häremer Fastnachtshymne“ wird 
zum Tanzen eingeladen.
Für Kurzentschlossene sind die begehrten Eintrittskarten an der Abend-
kasse zu haben. Karten für die zweite Sitzung, am 21. Februar sind im 
Vorverkauf bei ATS Schäfer in der Berglangenbacher Straße 10 in Rück-
weiler erhältlich.
In bewährter Weise wird am Fastnachtssamstag, 01. März der traditio-
nelle Fastnachtsumzug des Musikvereins „Heide e.V.“, durch die Heide-
dörfer ziehen und auf den Straßen für Stimmung sorgen.
Am Rosenmontag, 03. März nehmen die Jünsten das Zepter in der 
Hand. Ab 14:00 Uhr startet die Kinderfastnacht im Saal des Dorfgemein-
schaftshauses. Bei freiem Eintritt ist für beste Unterhaltung, Stimmung 
und gutes Essen gesorgt.
Die Narrenschar Rückweiler freut sich auf die Session 2025 und darauf, 
ihr Publikum auf der „Häremer Fasend“ begrüßen zu können.

Rückweiler-Narrenschar-Helau!

Ruschberg

Ruschberg Gesundheitspunkt
Kurse an Fitnessgeräten Plus Gym z.B. mit Hanteln am Abend 
WSgymnastik offen für Männer und Frauen Los geht´s am: 1. Kurs: 
Mittwoch, 12.02. – 26.03.25 2. Kurs: Mittwoch, 02.04. – 14.05.25 jeweils 
6 x 60 Min. Beginn: 18:00 Uhr Anmeldung: auf Anrufbeantworter: 0162-
411 82 48

Der Tag beginnt mit einem Frühschoppen und wird mit Spießbraten 
und einem Salatbuffet abgerundet. Am Nachmittag ist ein Kuchenbuffet 
geplant. Voraussichtlich wird der erste Spieltag unserer 1. Mannschaft 
in der neuen Runde stattfinden. Wir hoffen natürlich auf einen Auftakt in 
der Verbandsliga Südwest, der noch sichergestellt werden muss. Ziel 
des VfR Baumholder wird sein, zum Sport- und Familiensonntag ein 
Heimspiel der 1. Mannschaft zu sichern.

Berschweiler

Landfrauen Westrich
Landfrauen Aktuell

Hallo liebe Landfrauen, die 1. Einladung in diesem Jahr. Am 18.02.2025 
findet die Jahreshauptversammlung um 14:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Fohren-Linden statt. Wir würden uns über euren zahlrei-
chen Besuch freuen.

Schützenverein „Hubertus“  
Berschweiler e.V.

Bogenschützen nehmen zum zweiten Mal 
an Landesmeisterschaften teil

Bronze für Varo Albert
Nachdem bei den Kreismeisterschaften sechs Bogenschützen des 
Schützenvereins „Hubertus“ Berschweiler an den Start gingen, konnten 
sich vier Schützen für die Landesmeisterschaften in der Mikadohalle in 
Idar-Oberstein qualifizieren.
Varo Albert sicherte sich mit dem dritten Platz die Bronze-Medaille in der 
Wertung „Blankobogen Schüler“.
Johanna Rittmann belegte in der Disziplin „Recurve Jugend“ den sechs-
ten Platz.
In der Wertung „Compound Herren“ ging der 10. Platz an Dominik Hoff-
mann, ebenfalls wurde der zehnte Platz in der Disziplin „Compound 
Master“ von Andreas Hoffmann verzeichnet.
Kimme, Korn und Schuss
2. Pokalkampf der Aufgelegt-Schützen
Erdesbach – Berschweiler 874,5 Ringe : 886,8 Ringe
Einzelwertung
Erdesbach: Horst Jung 300,7 Ringe, Rüdiger Jung 291,1 Ringe, Ralf 
Lukas 282,7 Ringe
Berschweiler: Hans-Otto Diehl 300,9 Ringe, Erhard Schäfer 295,7 Ringe, 
Hans Heil 290,2 Ringe, Bernd Schneider 285,4 Ringe, Thomas Schäfer 
264,5 Ringe

Heimbach

HKG Heimbacher 
Kulturgesellschaft e.V.

Fastnacht in der Heimbacher 
Besenbinderhalle - 

da ist für jeden etwas dabei
Neben den klassischen Prunksitzungen bietet die HKG für jeden etwas 
während der Fastnachtstage.
Am Dicken Donnerstag ist ab 18:30 Uhr Einlass in die Besenbinderhalle. 
Später wird Mario Mattes von den Hunsrück DJs am Pult stehen und 
die Halle rocken. Wer im vergangenen Jahr dabei war, weiß dass Mattes 
mit seinem Gespür für den richtigen Beat, alle auf die Tanzfläche lockt 
und die Menge zum Ausrasten bringt. Ob verkleidet oder nicht, alle sind 
willkommen. Jedoch winkt den 3 besten Kostümierungen ein Preis.
An Rosenmontag lädt das Kinderprinzenpaar Sofia I. und Colin I. zur 
großen Kinderfastnacht mit buntem Programm. Hier gibt es Tänze zu 
bestaunen, tolle Musik, Polonaise und Süßigkeiten dürfen natürlich auch 
nicht fehlen.
Nahtlos geht es ab 17:11 Uhr weiter mit dem Lumpenball. Das in Heim-
bach bestens bekannte Duo Sunrise wird die Narren noch einmal in 
beste Stimmung bringen bevor die Heimbacher Fastnacht ausklingt.
Für all diese Veranstaltungen ist der Eintritt frei. Aktuelle Infos gibt es 
auch unter www.besenbinder-hkg.de
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CDU
Popcorn & Politik mit Philipp Amthor 

und Julia Klöckner
14. Feb., 17:00 Uhr, Movietown, Hoppstädten-Weiersbach
Staatsreform, Bürokratierückbau, Bürgerbeteiligung: Nichts muss immer 
so gemacht werden wie es immer schon war. Wie könnte die Demokra-
tie belebt und die Bürger mehr einbezogen werden, wie bleibt unsere 
Demokratie stabil, aber nicht langweilig, wie brechen wir verkrustete 
Strukturen auf und machen Lust auf Engagement?
Darum wird es beim unterhaltsamen, lockeren Gespräch im atmosphä-
rischen Kinosaal gehen – Popcorn und Getränke gibt es gratis dazu.
Bitte Anmeldung an: julia.kloeckner.wk@bundestag.de

SPD Kreisverband Birkenfeld
SPD lädt ein: Bundesverteidigungsminister Boris 

Pistorius und Dr. Joe Weingarten diskutieren über die 
Zukunft der Bundeswehr

In Zeiten wachsender sicherheitspolitischer Herausforderungen steht 
die Frage im Raum: Wie kann die Bundeswehr bestmöglich ausgestat-
tet werden, um unser Land im Ernstfall zu verteidigen? Diese und viele 
weitere Fragen sind im Mittelpunkt der Diskussionsrunde „Sicherheit für 
Deutschland“ der SPD am 18.02.2025 um 16:00 Uhr in der Messe Idar-
Oberstein.
Die Veranstaltung bietet Gelegenheit, mit den Entscheidungsträgern 
ins Gespräch zu kommen und über die Zukunft der deutschen Verteidi-
gungspolitik zu diskutieren.
Anmeldung
Eine Anmeldung per E-Mail mit Name und Adresse ist zwingend not-
wendig unter: Pistorius.weingarten@web.de

DIE LINKE. Kreisverband Birkenfeld
Die Linke: Öffentliche Abendveranstaltung

 mit Wahlkreiskandidat Locher
Die Linke lädt ein zur öffentlichen Informationsveranstaltung 
„Warum Die Linke wählen?
Reden wir über Demokratie“ mit anschließender Diskussion mit Jürgen 
Locher, dem Wahlkreiskandidaten für den Wahlkreis Bad Kreuznach/
Birkenfeld, am Donnerstag, 13. Februar, ab 19:00 Uhr in die Brasserie 
(Obergeschoss) am Schleiferplatz in Idar-Oberstein.
Weitere Informationen über die Linke und ihr Wahlprogramm gibt es an 
den Infoständen der Linken jeweils von 10:00 bis 13:00 Uhr in Birkenfeld 
auf dem Platz vor dem Treibhaus (Wochenmarkt) am Freitag, 14.02. und 
Freitag, 21.02. und in Idar-Oberstein auf dem Platz vor der Christus-
kirche in der Obersteiner Fußgängerzone am Donnerstag, 13.02. (mit 
Jürgen Locher) und Samstag, 22.02.

RaB

Die Linke Wahlkreiskandidat Jürgen Locher Foto: Die Linke Bad 
Kreuznach

Einladung zum „Bürgercafé“ Ruschberg
Donnerstag, 20. Febr. 2025

14.30 bis 17:30 Uhr
im Bürgerhaus-Foyer

Zur gemütlichen Gesprächsrunde
bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen!

Und die Kinder sind wieder herzlich eingeladen
zum gemeinsamen

Malen, Spielen, Basteln,…..!!
Das Helferteam freut sich auf Euer Kommen!

Sport

Es ist wieder so weit, Bouleveranstaltung 
am 16. Februar

Am Sonntag, 16. Februar, ist es wieder so weit. Um die Kontakte zwi-
schen den Boulespielern im Nationalparklandkreis Birkenfeld zu pfle-
gen und bei Neulingen Interesse zu wecken, bietet die Initiative „Land in 
Bewegung“ in Kooperation mit der Verbandsgemeinde Herrstein-Rhau-
nen und dem Landkreis einen kostenlosen und offenen Boulenachmittag 
an.
Beginn in der Sporthalle in Niederwörresbach ist um 14.00 Uhr. Mitzu-
bringen sind lediglich Hallenschuhe und gute Laune, Spielkugeln wer-
den zur Verfügung gestellt.
Die Veranstalter freuen sich schon jetzt auf den ersten Bouletreff in die-
sem Jahr. Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke werden durch den Senioren-
beirat der VG angeboten. Beim Schnuppern haben schon viele Neulinge 
festgestellt, dass Boule auch für sie eine schöne Freizeitbeschäftigung 
ist.
Für nähere Auskünfte stehen Klaus Juchem, Tel. 06782/2593, k.juchem@
lsbrlp.de, und Jan Weber, Tel. 06785/79-3409, gerne zur Verfügung. Eine 
Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen wünschenswert.

Politische Parteien

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von politi-
schen Parteien und politischen Gruppierungen

Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Grup-
pierungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten 
für den redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte 
von Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versamm-
lungen, Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent 
und das Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aus-
sagen müssen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung 
eines Kandidaten mit dessen politischen Zielen und persönli-
chem Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:

- abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 
und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wähler-
gruppen

- Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

- Diffamierungen oder Beleidigungen
- Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Lan-

despolitik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche 
Einsendungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen 
dürfen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommu-
nale Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und partei-
politisch ungebunden bleiben.
6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Termin-
ankündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen 
zu verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion www.wittich.de
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Verlagsmitteilungen

Anforderungen an Digitalfotos
Aus Qualitätsgründen werden nur scharfe Digitalfotos mit einer Min-
destgröße von mind. 1024 Pixel (1-Spaltig, bei 90 mm Breite) abge-
druckt. Das entspricht einer Bildauflösung von mind. 240 dpi.
Fotos in einer geringeren Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Redaktion
LINUS WITTICH Medien

Redaktionsschluss
KW 10 – Rosenmontag

auf Donnerstag, 27.02.2025, 12 Uhr im Verlag
Später eingereichte Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion

Volkshochschule

und andere Bildungsstätten

Kreisvolkshochschule Birkenfeld

Kunst und Gestalten
Neu BI-251-213 Workshop: Handlettering: Frühling/ Ostern; Termin: 
23.03.2025, 14:00-17:00 Uhr; Leitung: Yasmina Sommer; Ort: Birken-
feld; Gebühr: 24,00 € inkl. Material
Neu BI-251-208.2 Paint & Sip; Termin: 22.02.2025, 14:00 - 17:00 Uhr; 
Leitung: Jasmin Wahl; Ort: Birkenfeld; Gebühr: 16,00 €
Neu BI-251-205 Pouring – Acryl-Gießtechnik; Termin: 29.03.2025, 
10:00-15:30 Uhr; Leitung: Beate Römhild; Ort: Birkenfeld; Gebühr: 29,00 €

Gesundheit und Ernährung
Neu BI-251-327 Kochworkshop: Veganes Osterbuffet; Termin: 
27.03.2025, 17:00-21:00 Uhr; Leitung: Inka Baroni; Ort: Birkenfeld
Neu BI-251-311 Biertasting „Winter“; Termin: 01.03.2025, 18:30-21:30 
Uhr; Leitung: Daniel Halfar; Ort: Birkenfeld; Gebühr: 36,00 €
Weitere interessante Veranstaltungsangebote finden Sie auch auf unse-
rer Homepage unter www.vhs-birkenfeld.de.

Informationen

Kreisfeuerwehrverband Birkenfeld e.V.  
informiert und stell aus
Baumesse in Idar-Oberstein

Bei der diesjährigen Baumesse in Idar-Oberstein vom 21.02. bis 
23.02.2025 wird auch der Kreisfeuerwehrverband Birkenfeld e. V. wieder 
anwesend sein.
Bereits 2024 präsentierte sich der Kreisfeuerwehrverband Birkenfeld auf 
der Baumesse.
Bei deren zwölfter Auflage warb die Organisation weniger für sich selbst 
als für die Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis Birkenfeld.
Für 2025 konnte auch das Infomobil Katastrophenschutz (KatSchutz) 
gebucht werden.
Schauen Sie vorbei an einem der Messetage. (enj)

Awo Kreisverband
Kostenlose Außensprechstunde des AWO Betreu-

ungsvereins in Baumholder
Der AWO-Betreuungsverein f. d. Kreis Birkenfeld e. V. bietet am Mitt-
woch, dem 19.02.2025 eine Sprechstunde in Baumholder an. Diese 
findet von 14 – 16:00 Uhr in der Begegnungsstätte des AWO-OV´s im 
Alten Rathaus, Hauptstraße 10, statt. Die Beratung umfasst das Thema 
Vorsorge- und Patientenverfügung. Ebenso unterstützt werden ehren-
amtliche BetreuerInnen und Interessierte bei Fragen zum Thema Betreu-
ungen und zum neuen Betreuungsrecht. Um vorherige Anmeldung bei 
Christoph Überschär vom Betreuungsverein der AWO wird unter der 
Telefonnummer 0673 81667421 gebeten.

Impressum

Herausgeber: LINUS WITTICH Medien KG
Druck: Druckhaus WITTICH KG
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift: 54343 Föhren, Europa-Allee 2 
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Verantwortlich: 
amtlicher Teil: Bernd Alsfasser, Bürgermeister
 Verbandsgemeinde Baumholder
 55774 Baumholder, 
 Am Weiherdamm 1
übriger Teil:  Martina Drolshagen, Verlagsleiterin
Anzeigen: Joachim Wittich, Produktionsleiter
Erscheinungsweise: wöchentlich 
Zustellung:  Kostenlose Zustellung an alle 
 Haushalte, Einzelbezug über den 
 Verlag
Zentrale: Tel. 06502 9147-0, 
 E-Mail: service@wittich-foehren.de

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige Anzeigenpreislis-
te. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Ge-
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infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

55765 Birkenfeld 
( 06782 / 5287

66709 Weiskirchen-Konfeld 
( 06876 / 367

55774 Baumholder 
( 06783 / 999883

54497 Morbach 
( 06782 / 5287

66687 Wadern 
( 06871 / 5026822

 info@hassler-schuhtechnik.de

	www.hassler-schuhtechnik.de

• Orthopädie-Schuhtechnik
• Orthopädie-Technik

• Pflegehilfsmittel
• Reha-Technik
• Sanitätshaus

• Podologie

 Aufziehen von Perl-/Steinketten
 Neuanfertigungen
 Reparaturen
 Schmuckaufbereitung
 Taufschmuck

Rückweilerstraße  32 66629 Freisen  Telefon: 06855-3543006
info@goldschmiedearbeiten-paul.de

Wohndachfenster zur Renovierung

Garagenrolltore und VordächerHaustüren

Fenster und Terrassentüren

IHRE KARRIERE BEI HEIM & HAUS

+
Austausch 

in nur 3 
Stunden!

+
Güteklasse A 

mit 7-Kammer-
Profi l

JETZT 
STAATLICHE 
FÖRDERUNG 

SICHERN!*

WIR PRODUZIEREN IN DEUTSCHLAND

... und überall in Ihrer Nähe!

Fachberater 
im Direktvertrieb Montagepartner

Starten 
Sie mit uns durch!

www.heimhaus.de/karriere

Ihr persönlicher Ansprechpartner:

SEIT 1971        Exklusive Bauelemente direkt ab Werk
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C. Stöbe
Bezirksleiter Idar-Oberstein

Mobil: 0160 90386710
E-Mail: constantin.stoebe@heimhaus-mail.dee mit uns durch!Sie

Saarländische solvente Familie 
SUCHT EIN NEUES ZUHAUSE

Angebote bitte an: 
Persch Immobilienservice: 06854 9229 0

Wohnung gesucht?  wohnen-regional

+++ Zuverlässig +++ Unkompliziert +++ Garantiert +++

B e i l a g e n - S e rv i c e 
KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de



Jahrgang 22 Freitag, 14. Februar 2025 Ausgabe 7/2025

Langjähriger Personalratsvorsitzender 
wurde verabschiedet

Mehr als 33 Jahre war Volker Poeß für die Stadtverwaltung Idar-
Oberstein tätig, Mitte Februar tritt er in die Freistellungsphase der 
Altersteilzeit ein. In einer kleinen Feierstunde wurde der langjährige 
Personalratsvorsitzende von Oberbürgermeister Frank Frühauf, Kol-
legen und Personalvertretung verabschiedet.

Volker Poeß (2. v. l.) hat sich Jahrzehnte lang für die Belegschaft der 
Stadtverwaltung engagiert. Foto: Stadtverwaltung Idar-Oberstein 
Fotos: SV IO
Am 1. August 1991 wurde der Kfz-Mechaniker-Meister beim städ-
tischen Baubetriebshof eingestellt, wo er sich in der Kfz-Werkstatt 
um die zahlreichen Fahrzeuge des ‚Fuhrparks‘ kümmerte. Zudem 
engagierte sich Poeß schon früh für seine Kollegen und war als Ver-
trauensmann tätig. Im Jahr 1997 wurde er erstmals in den Perso-
nalrat gewählt und gehörte dem Gremium bis jetzt – also fast 28 
Jahre lang – an. In dieser Zeit war er von Mai 2009 bis Mai 2021 
freigestellter Personalratsvorsitzender, danach als stellvertretender 
Vorsitzender noch teilweise freigestellt. In der übrigen Zeit kehrte er 
zum Baubetriebshof zurück und unterstützte die Sicherheitsfach-
kraft bei der Erstellung der Gefährdungsbeurteilungen.
Oberbürgermeister Frank Frühauf würdigte das langjährige Wirken 
von Volker Poeß zugunsten der Belegschaft. Gemeinsam habe man 
viel Gutes für Stadt und Beschäftigte umgesetzt. „Dabei hatte Vol-
ker Poeß immer einen Blick dafür, was auch tatsächlich machbar 
ist“, so Frühauf. Außerdem pflege der Personalratsvorsitzende stets 
die offene Kommunikation. „Er sagt, was er denkt, das bringt Bera-
tungen voran.“ Mit einer Urkunde und Präsenten bedankten sich OB 
Frühauf, Kollegen und Personalvertretung bei Poeß für die geleis-
tete Arbeit und wünschten ihm alles Gute für den neuen Lebensab-
schnitt. Der Leitende Bürobeamte Wolfgang Petry erinnerte an eine 
‚Erfindung‘, die Volker Poeß während seiner Arbeit in der Kfz-Werk-
statt gelungen war. Er hatte ein Fahrzeug mit einer selbst entworfe-
nen automatischen Bewässerungsanlage versehen. „Damit musste 
der Fahrer beim Wässern der Pflanzen auf der Naheüberbauung 
nicht mehr jedes Mal ein- und aussteigen. Das System ist heute 
noch im Einsatz.“ „Volker war etliche Jahre stellvertretender Perso-
nalratsvorsitzender und noch länger Vorsitzender, in dieser Zeit hat 
er viel für die Kollegen erreicht“, unterstrich die Personalratsvorsit-
zende Susanne Becker. Nach seiner Verabschiedung fehle ein sehr 
engagierter Kollege, der sich bei betrieblichen wie außerbetriebli-
chen Aktivitäten stark eingebracht habe und auch gewerkschaftlich 
engagiert war.

INTERGEM im April 2025 findet nicht statt
Wie die Messe Idar-Oberstein GmbH mitteilt, kann die für den 11. 
bis 13. April 2025 geplante 40. INTERGEM leider aufgrund zu gerin-
ger Ausstelleranmeldungen nicht stattfinden. Eine Durchführung sei 
sowohl aus Gründen der Wertschätzung gegenüber den eingela-
denen Fachbesuchern als auch aus wirtschaftlichen Gründen nicht 
sinnvoll. Insbesondere für die Jubiläums-INTERGEM als Aushän-
geschild für die gesamte Branche mit entsprechend hochwertigem 

Rahmenprogramm sei eine hohe Beteiligung der heimischen Aus-
steller in den Hallen der Messe Idar-Oberstein zwingend erforderlich.
In der Pressemitteilung heißt es weiter: ‚Dr. Konrad Henn als Vor-
sitzender des Messevereins als Träger der INTERGEM führt aus: 
„Leider stoßen wir in Bezug auf die 40. INTERGEM auf ein geringes 
Interesse vor allem bei den hier ansässigen Unternehmen. Grund-
sätzlich ist in unserer Branche derzeit das Messegeschäft auch bei 
anderen Veranstaltungen schwierig bzw. rückläufig. Diese Entwick-
lung trifft die INTERGEM als kleine und feine Fachmesse nun in ihrer 
Substanz.“
Der Messeverein und die Messe Idar-Oberstein bedanken sich sehr 
bei allen Unternehmen, die sich zur INTERGEM 2025 angemeldet 
und die Veranstaltung unterstützt haben. Trotz eines neuen, zielge-
nauen und innovativen Besucherkonzeptes, u.a. mit der Einbindung 
aller drei Branchenverbände in der Bewerbung, ist es nicht gelun-
gen, die relevanten Unternehmen aus der Region wieder für die 
INTERGEM zu motivieren. Derzeit werden neue Konzepte für einen 
Re-Launch der Messe diskutiert, um unsere Region als weltweit ein-
zigartiges Kompetenzzentrum für Edelsteine und Schmuck wieder 
angemessen zu präsentieren.
Mirko Arend als Geschäftsführer der Messe Idar-Oberstein sagt 
dazu: „Diese Entwicklung ist außerordentlich bedauerlich, denn es 
geht hier nicht nur um die Messe Idar-Oberstein, sondern um das 
40. Jubiläum der INTERGEM und somit einen Leuchtturm für die 
Region, den man nicht aufgeben sollte“.
Auch Oberbürgermeister Frank Frühauf bedauert die Absage der 
INTERGEM 2025: „Unsere internationale Fachmesse ist das Aus-
hängeschild der Edelstein- und Schmuckregion. Dass sie mangels 
Austellerinteresse nicht stattfindet, ist nicht nur ein großer Verlust 
für die Region, sondern auch das Land Rheinland-Pfalz.“ Außerdem 
weist der OB darauf hin, dass es nunmehr umso wichtiger sei, die 
Messe Idar-Oberstein auch weiterhin als wichtige Infrastrukturein-
richtung für den gesamten Wirtschaftraum an der oberen Nahe zu 
positionieren. „Wir müssen gemeinsam dafür sorgen, dass Idar-
Oberstein bald wieder ein strahlender Messetreffpunkt für die Bran-
che wird.“
Die parallel zur INTERGEM geplanten Veranstaltungen ‚Lange Nacht 
der Edelsteine‘ und ‚GemTec‘ sollen nach Möglichkeit und Rück-
sprache mit den Beteiligten trotzdem in 2025 veranstaltet werden, 
eventuell an einem anderen Termin. Beide Veranstaltungskonzepte 
wurden sehr gut angenommen und vermitteln den Teilnehmern in 
attraktiver Weise die Einzigartigkeit und Kompetenz der Schmuck- 
und Edelsteinregion. Über die weiteren Planungen wird zeitnah 
informiert werden.’

Kein Grabschmuck auf Ruheparkfeldern
Zurzeit stellt die Friedhofsverwaltung wieder vermehrt fest, dass 
auf den Rasenflächen und Urnengräbern im Bereich der Ruhe-
parks Grabschmuck abgelegt oder aufgestellt wird. Dabei handelt 
es sich insbesondere um Grablichter, teilweise aber auch um große 
Gebinde. So verständlich es ist, dass Angehörige ihrer Verstorbenen 
gedenken: Laut der Friedhofssatzung der Stadt Idar-Oberstein darf 
auf den Urnengräbern und Rasenflächen der Ruheparks kein Grab-
schmuck abgelegt werden. Die Friedhofsverwaltung weist darauf 
hin, dass dies nur an den extra dafür vorgesehenen Ablagestellen 
erlaubt ist.

Trotz entsprechender Hinweisschilder werden immer wieder Gestecke 
und andere Gegenstände auf den Ruhegrabfeldern abgelegt.

NEUES aus
Nachrichten der Stadtverwaltung
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Die nun erfolgte finanzielle Unterstützung ermöglicht es der Klasse, 
diese Ziele noch effektiver umzusetzen.

Konrektorin Julia Molter (r.) dankte Joachim Busch (l.) für die großzügige 
Unterstützung der Harald-Fissler-Stiftung. Foto: Christian Back

„Dank der gestifteten Gelder konnten wir die Klasse kurzfristig mit 
moderner digitaler Technik ausstatten, was sowohl den Unterricht 
als auch die pädagogische Arbeit deutlich bereichert“, erklärt Julia 
Molter, Projektleiterin und Konrektorin der Schule. „Diese Unterstüt-
zung zeigt, wie wichtig es ist, in die Bildung junger Menschen zu 
investieren. Es ist ein großer Schritt, unsere Schülerinnen und Schü-
ler optimal auf die Zukunft vorzubereiten.“
Joachim Busch betonte bei seinem Besuch, wie wichtig es sei, 
junge Menschen auf ihrem Weg zu fördern: „Die KoA-Klasse leistet 
wertvolle Arbeit, um Schülerinnen und Schülern neue Perspektiven 
zu eröffnen. Wir, die Harald-Fissler-Stiftung freuen uns, Teil dieses 
Projekts zu sein.“
Die Schülerinnen und Schüler der KoA-Klasse sowie das gesamte 
Team der Realschule plus danken den Förderern herzlich und bli-
cken optimistisch in die Zukunft. Mit der neuen Ausstattung und 
den zusätzlichen Möglichkeiten ist die Klasse bestens aufgestellt, 
um ihre wichtigen Bildungsziele zu verwirklichen.

Turbulente Küchenschlacht mit Musik
Zum Abschluss des aktuellen städtischen Theaterprogramms prä-
sentieren die Hamburger Kammerspiele am Samstag, 8. März 2025, 
um 20 Uhr im Stadttheater Idar-Oberstein die Produktion „Pasta 
e Basta“. Einen italienischen Liederabend von Dietmar Löffler mit 
Livemusik. Unterstützt wird das Theaterprogramm von der Kreis-
sparkasse Birkenfeld als Hauptsponsor.

Pasta e Basta, eine turbulente Kü-
chenschlacht mit Hits aus Italien.
Foto: Bo Lahola

Das Stück spielt in der Küche 
eines italienischen Restaurants. 
Drei Köche, ein Kellner, eine Tel-
lerwäscherin. Ergänzt wird die 
Küchencrew von einem örtli-
chen Koch des Gastspielortes, 
welcher aus Leidenschaft kocht. 
Sein Leben besteht darin, köst-
liche Pasta-Gerichte zu kreieren 
und weiter nichts: Pasta e basta 
eben.

Für die anderen ist die Küche ein Platz ihrer Träume, Leidenschaften 
und der musikalischen Sehnsucht nach Italien. Kochlöffel ade, die 
Küche ist jetzt die große Bühne. Großartige Stimmen kommen zum 
Vorschein, verborgene Tanztalente, Elvis Presley wird imitiert und 
sogar ein Flügel hat seinen Platz in der Küche. Eingehende Bestel-
lungen werden nur beiläufig berücksichtigt, Nudeln im Übermaß 
gekocht und das dreckige Geschirr stapelt sich in der Spüle.
Die Kehlen der musikalischen Truppe werden erst dann ziemlich 
stumm, als unerwartet eine Dame vom Amt in der Tür steht und 
droht, dem Treiben ein Ende zu setzen. Können die Küchenmann-
schaft durch die Kraft ihrer Musik und der örtliche Spitzenkoch mit 
seinen köstlichen Pasta-Kreationen die Dame vom Amt betören und 
die drohende Schließung des Restaurants abwenden?

❑ Karten gibt es im Vorverkauf unter www.ticket-regional.de und bei 
den bekannten Vorverkaufsstellen. Alle Infos zum Kulturprogramm 
gibt es unter www.idar-oberstein.de/kultur.

Über alle diese Regelungen werden die Besucher auch durch ent-
sprechende Hinweisschilder informiert. Trotzdem müssen die Mit-
arbeiter immer wieder ordnungswidrig abgelegte Gegenstände 
entfernen, um ihrer Arbeit nachkommen zu können. Denn auf den 
Friedhöfen müssen neben den saisonalen Mäharbeiten auch ganz-
jährig Pflegearbeiten durchgeführt werden. Auch beim Grabaushub 
für reservierte Ruheparkstellen sind die abgelegten Gegenstände 
hinderlich. Daher appelliert die Friedhofsverwaltung daran, für die 
Ablage von Grabschmuck nur die ausgewiesenen Ablagestellen zu 
nutzen.

Viele Besucher nutzen mittlerweile die ausgewiesenen Ablagestellen.
 Foto: SV IO

Spielbereich im Aupark wird aufgewertet
Wenn es die Wetterlage zulässt, beginnen Mitte Februar 2025 in der 
Grünanlage „Aupark“ in der Austraße im Stadtteil Oberstein Bauar-
beiten zur Aufwertung des dortigen Spielangebots. Dabei wird ein 
Sandspielbereich mit Spielturm geschaffen und der Spielbereich mit 
einer Einfriedung umgeben. Die Arbeiten sollen innerhalb von weni-
gen Wochen abgeschlossen sein.
Für etwaige Beeinträchtigungen durch die Bauarbeiten bittet die 
Stadtverwaltung um Verständnis.

Bitte keine Tauben füttern

Gut gemeint aber verboten: Das 
Taubenfüttern auf öffentlichen 
Plätzen. Dabei verwenden ver-
meintliche Tierfreunde oft auch 
noch Futter, das den Tauben eher 
schadet. Foto: stock.adobe.com

Das Füttern von Stadttauben ist 
für manche Menschen eine lieb-
gewonnene Gewohnheit, für viele 
andere aber ein Ärgernis. Denn 
Taubenschwärme verursachen 
Lärm und hinterlassen große Men-
gen an Taubenkot, was zu Verunrei-
nigungen führt. Außerdem schadet 
eine hohe Populationsdichte auch 
den Tauben selbst. Stress, Krank-
heiten und Parasitenbefall nehmen 
bei den Tieren zu.
Daher ist es auf öffentlichen Stra-
ßen und in öffentlichen Anlagen 
im Stadtgebiet von Idar-Oberstein 

verboten, Tauben zu füttern. Grundlage dafür ist die Gefahrenab-
wehrverordnung der Stadt Idar-Oberstein. Wer gegen dieses Verbot 
verstößt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße 
geahndet werden kann. Daher appelliert das Ordnungsamt dran, 
sich an das Fütterungsverbot zu halten.

Digitale Ausstattung für die KoA-Klasse
RS plus freut sich über wertvolle Unterstützung

Die Freude an der Realschule plus Idar-Oberstein ist groß: Die 
KoA-Klasse (‚Keine(r) ohne Abschluss‘) wurde dank großzügiger 
Unterstützung verschiedener Stiftungen, darunter auch die Harald-
Fissler-Stiftung, digital hervorragend ausgestattet. Joachim Busch, 
Vertreter der Stiftung, setzte sich dabei für die Unterstützung ein.
Die Projektklasse ‚KoA‘ richtet sich an Schülerinnen und Schüler, 
die sich in ihrer Schullaufbahn schwergetan haben und Gefahr lau-
fen, die Schule ohne Abschluss zu verlassen. Ziel der Klasse ist 
es, die Jugendlichen individuell zu fördern, ihnen den Abschluss 
zu ermöglichen und sie gezielt auf eine berufliche oder schulische 
Zukunft vorzubereiten. Neben der Vermittlung fachlicher Inhalte und 
der digitalen Bildung stehen dabei vor allem Demokratieerziehung, 
Verantwortungsbewusstsein und Selbstständigkeit sowie die Aus-
bildung zu mündigen Bürgerinnen und Bürgern im Mittelpunkt. 
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Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Die Trauerdanksagung in Ihrem Mitteilungsblatt. 

Lust auf den 
wahrscheinlich 

besten Job 
der Welt?

JETZT SCHULPLATZ SICHERN! 
FRIST: 01.03.2025

Wir suchen Dich! Bewirb Dich jetzt!

Berufsbegleitende Ausbildung zum/zur 
staatl. anerkannten Erzieher/in (m/w/d)

Einstellungstermin: 01.08.2025 

Die Voraussetzungen und die ausführliche 
Stellenbeschreibung findest Du auf unserer Webseite 

www.vg-birkenfeld.de

Verbandsgemeindeverwaltung Birkenfeld
Personalamt
Schneewiesenstraße 21
55765 Birkenfeld
personalamt@vgv-birkenfeld.de

Scan 
mich!

Baumholder-Gutsbezirk

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
✔  Name, Vorname
✔  Geburtsdatum
✔  Straße, Hausnummer 
✔  Postleitzahl, Ort 
✔  Telefon (Festnetz und Mobil)

✔  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/bewerbung
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-foehren.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 06502 9147800

per WhatsApp0170/2337414

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Mittwoch die Zeitungen.

Finden Sie den passenden 
Job in Ihrer Region!



Baumholder - 19 - Ausgabe 7/2025

-Anzeige-

Anne NeilAnne Neil
AugenoptikmeisterinAugenoptikmeisterin

Neubrücker Str. 7  Neubrücker Str. 7  

55768 Hoppstädten-Weiersbach55768 Hoppstädten-Weiersbach

Tel. 06782-9846480  Tel. 06782-9846480  

www.f rame-yourself .dewww.f rame-yourself .de

„Für den Inhalt der Wahlwerbung ist ausschließlich die jeweilige Partei verantwortlich.“

Valent nstagValent nstagValent nstag am 14. Februar

Poststr. 4 · 55774 Baumholder · Fon 06783-4502

Am 14. Februar ist Valentinstag! 
Jetzt Liebesgrüße vorbestellen.

Achtung! Info! Sammler Horvaht Kaufe Pelze aller Art an.
Näh- und Schreibmaschinen, Abendgarderobe, Silberbestecke, Zinn, Modeschmuck, Zahngold und 

Goldschmuck, hochwertige Armband- und Taschenuhren, auch defekt, Militaria, Ferngläser, Fotoapparate, 
Teppiche, Ölgemälde, Römergläser, Ess- und Kaffeeservice, Lampen, Kunst- und Antiquitäten,  

Blechspielzeug, Musikinstrumente, Bronzefiguren, Meißner Porzellan, Münzen aller Art. 
Zahle bar und fair. Tel. 0 61 45 / 3 46 13 86

Ihre Ansprechpartner für 
Anzeigen, Beilagen und Onlinewerbung

Wichtige Information für
unsere Leser und Interessenten.

www.wittich.dewww.meinort.app www.jobs-regional.de ||

Thorsten Kreis
Medienberater

Tel. 0160 96961647 
th.kreis@wittich-foehren.de

Claudia Straka 
Verkaufsinnendienst
Tel. 06502 9147-274

c.straka@wittich-foehren.de

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Westricher Rundschau“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Westricher Rundschau“  
unter http://epaper.wittich.de/744

Redaktions-Annahmeschluss 
Fr., 12.00 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Fr., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher



am 23. Februar ist Bundestagswahl. Früher als üblich. Denn die Regierung aus SPD, 
Grüne und FDP kam nicht mehr weiter, konnte keine guten Entscheidungen mehr 
treffen und ist zerbrochen. Nun haben Sie wieder die Wahl. Und es geht die-
ses Mal darum, unser Land wieder nach vorne zu bringen.

Das ist dringend nötig: Unsere Unternehmen und Arbeitskräfte sind massiv 
unter Druck, Wirtschaftskraft und Wohlstand schrumpfen. Es braucht  
einen Politikwechsel. Mit verlässlichen Entscheidungen gelingt uns 
wieder Aufschwung, Aufbruch und Sicherheit. Es gibt Grund zur Zuver-
sicht: Mit der CDU fällt der Soli endlich weg, es bleibt mehr Netto vom  
Brutto, und mit zu viel Papierkram machen wir Schluss. Fleiß und Leistung 
müssen sich mehr lohnen. Und Familien brauchen spürbare Entlastung.

Mein Angebot an Sie: voller Einsatz.  
Mit Haltung und Herz für unsere Heimat.

Aber Achtung: Es gibt ein neues Wahlrecht! Ihre Erststimme ent-
scheidet, ob ich weiterhin unsere Heimat im Bundestag vertreten darf. 
Klar, verlässlich, engagiert – so wie Sie mich seit langem kennen. Die 
Zweitstimme entscheidet dieses Mal, ob Ihre Erststimme überhaupt 
wirkt. Aber selbst eine Mehrheit bei der Erststimme kommt nur zum 
Tragen, wenn auch ausreichend Zweitstimmen für die CDU abgege-
ben wurden.

Die Wahlrechtsreform ist also eine Absage an das Aufteilen der Stim-
men auf unterschiedliche Parteien oder Kandidaten. Wer die Ampel-
Politik im Bund beenden und einen Politikwechsel möchte: Den bitte 
ich sehr um die Doppelstimme – ein Kreuz für mich als Ihre 
Abgeordnete und zugleich eins für die CDU als Ihre 
neue Regierung. 

In diesem Sinne herzliche Grüße, 

Ihre 

Julia Klöckner

Liebe Wählerinnen und Wähler,

Sie möchten mehr über unser Programm  
und meine Positionen erfahren?
www.cdu.de
www.julia-kloeckner.de
Auf meiner Website können Sie auch 
meinen Info-Brief abonnieren und auf 
dem Laufenden bleiben. 

Oder Sie folgen mir bei  
Instagram, Facebook,  
X oder TikTok und  
abonnieren meinen  
WhatsApp-Kanal.

WHATSAPP

-Anzeige-

„Für den Inhalt der Wahlwerbung ist ausschließlich die jeweilige Partei verantwortlich.“


